
Spiel - und Platzordnung TC Rieden 

Um einen ordnungsgemäßen Spielbetrieb auf unserer Tennisanlage 

sicherzustellen, bittet die Vorstandschaft folgende Punkte zu beachten: 

1. Auf der Anlage des TC-Rieden sind alle Mitglieder spielberechtigt (siehe Magnetkarte 

auf Stecktafel) oder Gäste, die eine gültige Gastspielerkarte erworben haben. 

 

Platz 1 und 3 sind nur am gleichen Tag vorsteckbar.  

 

Platz 2 und 4 können nur gesteckt werden, wenn ein Spieler anwesend ist. 

2. Für Einzel stehen 60 Minuten - für Doppel 120 Minuten zur Verfügung.   

3. Betreten die Spieler den von ihnen an der Stecktafel belegten Platz nicht innerhalb 

von 10 Minuten nach Beginn der eingetragenen Spielzeit, wird er für andere 

Mitglieder frei. 

 

Wird der Platz nicht von nachfolgenden Spielern beansprucht, darf weitergespielt 

werden. 

 

Wer zweimal gespielt hat, muss anderen Vereinsmitgliedern den Vorrang einräumen. 

Bei starkem Spielandrang sollten vermehrt Doppel gespielt werden. 

4. Meisterschaftsspiele und Medenspiele haben Vorrang vor sonstigen Spielen und 

können bereits einen Tag vor dem angesetzten Spieltermin gesteckt werden.  

5. Bitte beachtet die vom Platzwart verfügte Sperre von Plätzen. Sie dient dem 

Erhalt der Anlage.  

6. Auf der Tennisanlage darf nur in Tenniskleidung und vorschriftsmäßigen Tennis-

schuhen gespielt werden. Das Heim darf nicht mit Tennisschuhen betreten werden. 

7. Gastspieler können gegen eine Platzgebühr von 6 € eine Stunde spielen.  

Die Gästespielkarte muss sichtbar an der Stecktafel angebracht werden. 

8. Die Plätze und auch der Bereich um das Spielfeld sind bei Trockenheit vor dem Spiel 

gründlich zu wässern und in jedem Fall nach dem Spiel abzuziehen sowie die Linien 

zu kehren und zwar innerhalb der zur Verfügung stehenden 60 Minuten.  

Wir bitten die Mitglieder und Gäste die Plätze sowie die gesamte Vereinsanlage pfleglich 

zu behandeln. Bitte verlasst das Gelände des TC Rieden so wie ihr es vorfinden wollt. 

Bei Beachtung obiger Punkte, persönlicher Rücksichtnahme und sportlicher Fairness 

sollte ein reibungsloser Spielbetreib möglich sein.  
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